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[bookmark: _Hlk132129090]Darstellung des Unternehmens (Wir sind)
Die Europäische Kommission hat in der Generaldirektion Haushalt (GD BUDG) eine neue Taskforce eingerichtet, die die Umsetzung der Verordnung zur Einrichtung der Plattform „Strategische Technologien für Europa“ (STEP) überwacht, die darauf abzielt, einen europäischen Vorsprung bei diesen Technologien zu bewahren, die Wettbewerbsfähigkeit Europas zu stärken und den Zusammenhalt des Binnenmarktes zu wahren. Bei der Task Force handelt es sich um ein Referat, das der Generaldirektorin der GD BUDG direkt unterstellt ist. 

Die Taskforce wird sich dafür einsetzen, dass STEP-Prioritäten bei der Durchführung direkt und indirekt verwalteter Programme berücksichtigt werden, und die Mitgliedstaaten im Rahmen der Fonds der Kohäsionspolitik bei der Neuprogrammierung auf die STEP-Ziele unterstützen. 
Darüber hinaus wird die Task Force als Schnittstelle zu Projektträgern fungieren, die Rat zu den verfügbaren EU-Mitteln für Investitionen in Europa suchen. Sie deckt alle Finanzierungsformen ab: Zuschüsse, Beteiligungskapital, oder Garantien, die im Rahmen der verschiedenen EU-Programme bereitgestellt werden können, sowie Finanzierungsinstrumente, die von Partnern umgesetzt werden. Dies wird eine zentrale Rolle spielen, um die Finanzierungsmöglichkeiten der EU zu fördern und industrielle Investitionen in Europa anzureizen.

Die Task Force wird sich auch aktiv an den Diskussionen in der GD BUDG und mit anderen Generaldirektionen der Kommission über die Gestaltung des nächsten mehrjährigen Finanzrahmens (MFR), ab 2027, beteiligen,. Der Schwerpunkt der Task Force wird auf der EU-Haushaltsarchitektur für Wettbewerbsfähigkeit liegen. Die Task Force wird die bei der Umsetzung von STEP gewonnenen Erkenntnisse in diese Diskussionen einbeziehen, insbesondere in Bezug auf die Entwicklung und Nutzung von Synergien zwischen den Finanzierungsprogrammen, die Erleichterung des Zugangs zu Informationen über EU-Finanzierungen für die Begünstigten und generell die möglichst effiziente und wirksame Verfolgung der EU-Prioritäten durch den EU-Haushalt.


Beschreibung der Stelle (Wir bieten)


Wir bieten zwei Stellen für zwei Experten aus verschiedenen Mitgliedstaaten an. 

Jeder Posten richtet sich an nationale Sachverständige, die über einen Hintergrund bei der Umsetzung von EU-Ausgabenprogrammen und anderen politischen Prioritäten im Zusammenhang mit dem ökologischen und dem digitalen Wandel verfügen. Da die Taskforce bei der Verwaltung der EU-Mittel eine zentrale Rolle spielt, wird dies den nationalen Sachverständigen ermöglichen, sich ein einzigartiges Wissen über die Funktionsweise des mehrjährigen Finanzrahmens und seiner jeweiligen Programme zu verschaffen und zum Aufbau des nächsten mehrjährigen Finanzrahmens beizutragen.

Von den nationalen Sachverständigen wird erwartet, dass sie umfassende operative Erfahrungen mit der Umsetzung der EU-Ausgabenprogramme sowohl bei der Umsetzung der STEP-Verordnung als auch bei der Gestaltung des nächsten MFR einbringen. 

Insbesondere sollen folgende Aufgaben ausgeübt werden:
Koordinierung der Umsetzung von STEP innerhalb der Kommission und mit den Mitgliedstaaten, politische Beratung der politischen Ebene und der höheren Führungsebene, Zusammenarbeit mit wichtigen europäischen Durchführungspartnern und enge Zusammenarbeit mit anderen Generaldirektionen der Kommission
Unterstützung der Mitgliedstaaten bei Fragen im Zusammenhang mit der Anpassung ihrer kohäsionspolitischen Mittel auf die STEP-Ziele
Beratung von Projektträgern zu den in der EU verfügbaren Finanzierungsmöglichkeiten und der Kombination von Fördermitteln aus verschiedenen Instrumenten, um die Finanzierung der Industriesektoren zu unterstützen. Dies sollte alle Formen der Unterstützung aus den verschiedenen Programmen abdecken, auch durch Finanzierungsinstrumente, die mit Partnern umgesetzt werden. 
Beitrag zur Einbeziehung der Erfahrungen und Perspektiven der Taskforce in die Diskussionen über Politik und Umsetzung, auch in Bezug auf die Gestaltung des nächsten MFR.
 
Die nationalen Sachverständigen werden bei der Erreichung der vereinbarten Ziele über beträchtliche Autonomie und Spielraum für Initiativen verfügen, während sie vollständig integriert und in die Organisations-/Verwaltungsstruktur der Taskforce und der GD eingebunden sind. 



Stelleninhaberprofil (Wir suchen)

Wir suchen zwei dynamische Kolleginnen und Kollegen mit folgendem Profil:

Ausbildungsnachweis 
Hochschulabschluss, Berufsausbildung oder gleichwertige Berufserfahrung in dem/den Fachgebiet(en): Wirtschaft, Recht, Finanzen oder Wissenschaft

Berufserfahrung
Erfahrung in der Verwaltung von:
Umsetzung von EU-Programmen, z. B. Fonds der Kohäsionspolitik oder Aufbau- und Resilienzfazilität
Einrichtung und Umsetzung von Finanzierungsinstrumenten, entweder mit internationalen Finanzinstitutionen oder nationalen Förderbanken. Abwicklung der Projektfinanzierung durch Kombinationen von Eigenkapital, und Fremdkapital 
Erfahrung mit den direkt von der Kommission verwalteten Programmen (z. B. Innovationsfonds, Programm „Digitales Europa“ usw.)
Durchführung nationaler Förderprogramme zur Unterstützung von Unternehmen (in Form von Zuschüssen oder sonstiger finanzieller Unterstützung)
Erfahrung mit der Handhabung staatlicher Beihilfen
Erfahrung mit EU- oder nationalen Haushaltsfragen

Für die Ausübung der Tätigkeit erforderliche Sprachkenntnisse:
Englisch ist die Hauptarbeitssprache, und die Fähigkeit, effizient in englischer Sprache zu kommunizieren und zu verfassen, ist ein Muss.




Zulassungskriterien
Für die Abordnung gilt der Beschluss K(2008) 6866 der Kommission vom 12.11.2008 über die Regelung für zur Kommission abgeordnete nationale Sachverständige und nationale Sachverständige, die sich in beruflicher Fortbildung befinden (ANS-Beschluss).
Gemäß dem ANS-Beschluss müssen Sie zum Zeitpunkt des Beginns der Abordnung folgende Zulassungskriterien erfüllen:
Berufserfahrung: eine mindestens dreijährige Berufserfahrung in administrativen, rechtlichen, wissenschaftlichen, technischen, beratenden oder leitenden Funktionen, die denen der Funktionsgruppe AD gleichwertig sind.
Dienstalter: mindestens ein volles Jahr (12 Monate) bei Ihrem derzeitigen Arbeitgeber auf Dauer- oder Vertragsbasis gearbeitet haben.
Arbeitgeber: es muss sich um eine nationale, regionale oder lokale Verwaltung oder eine zwischenstaatliche öffentliche Organisation handeln; in Ausnahmefällen und nach einer besonderen Ausnahmeregelung kann die Kommission Anträge annehmen, wenn es sich bei Ihrem Arbeitgeber um eine öffentliche Stelle (z. B. eine Agentur oder ein Regulierungsinstitut), eine Universität oder ein unabhängiges Forschungsinstitut handelt.
Sprachkenntnisse: gründliche Kenntnisse in einer Sprache der Europäischen Union und Kenntnisse in einer weiteren Sprache der Europäischen Union, die für die Wahrnehmung der beschriebenen Aufgaben ausreichen. Wenn Sie aus einem Drittland kommen, müssen Sie nachweisen, dass sie über gründliche Kenntnisse in der für die Ausübung ihrer Tätigkeit erforderlichen EU-Sprache verfügen.

Abordnungsbedingungen
Während der gesamten Dauer Ihrer Abordnung müssen Sie bei Ihrem Arbeitgeber beschäftigt und bezahlt bleiben und in Ihrem (nationalen) System der sozialen Sicherheit versichert sein. 
Sie üben Ihre Aufgaben innerhalb der Kommission unter den in dem genannten ANS-Beschluss festgelegten Bedingungen aus und unterliegen den darin festgelegten Vorschriften über Vertraulichkeit, Loyalität und Nichtvorliegen von Interessenkonflikten.
Wird die Position zusammen mit Vergütungen veröffentlicht, können diese nur gewährt werden, wenn Sie die Bedingungen gemäß Artikel 17 des ANS-Beschlusses erfüllen. 
Bedienstete, die in einer Delegation der Europäischen Union eingesetzt werden, müssen über eine Sicherheitsüberprüfung (bis zum Geheimhaltungsgrad SECRET UE/EU SECRET gemäß dem Beschluss (EU, Euratom) 2015/444 der Kommission vom 13. März 2015 verfügen.  Es obliegt Ihnen, das Überprüfungsverfahren einzuleiten, bevor Sie die Entsendungsbestätigung erhalten.

Bewerbung und Auswahlverfahren
Wenn Sie interessiert sind, befolgen Sie bitte die Anweisungen Ihres Arbeitgebers zur Bewerbung. 
Die Europäische Kommission akzeptiert nur Anträge, die über die Ständige Vertretung/Diplomatikmission Ihres Landes bei der EU, das EFTA-Sekretariat oder über die Kanäle, denen sie ausdrücklich zugestimmt hat, eingereicht wurden. Anträge, die direkt von Ihnen oder Ihrem Arbeitgeber eingehen, werden nicht berücksichtigt.
Bitte erstellen Sie Ihren Lebenslauf in englischer, französischer oder deutscher Sprache im Europass-Lebenslaufformat (). Darin muss Ihre Staatsangehörigkeit angegeben werden.
Bitte fügen Sie keine weiteren Dokumente (z. B. Kopie des Reisepasses, Kopien von Abschlüssen oder Bescheinigungen über Berufserfahrung usw.) bei. Diese werden erforderlichenfalls in einem späteren Stadium des Auswahlverfahrens angefordert.

Verarbeitung personenbezogener Daten
[bookmark: _Hlk132131276]Die Kommission stellt sicher, dass die personenbezogenen Daten der Bewerber/innen gemäß der Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates verarbeitet[footnoteRef:1]werden. Dies gilt insbesondere für die Vertraulichkeit und Sicherheit solcher Daten. Bevor Sie sich bewerben, lesen Sie bitte die beigefügte Datenschutzerklärung. [1: () Verordnung (EU) 2018/1725 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2018 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Organe, Einrichtungen und sonstigen Stellen der Union, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 45/2001 und des Beschlusses Nr. 1247/2002/EG (ABl. L 295 vom 21.11.2018, S. 39).  ] 
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EFTA-EEA In-Kind agreement (Iceland, Liechtenstein, Norway)
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